
 

 

 

 

 

 

Dorfmeisterschaft 2016 
im Luftgewehrschießen 

 

 

Zu dieser Meisterschaft möchten wir alle Thüler Vereine, deren Abteilungen, alle Kegelclubs, sowie alle Gruppierungen im 

Thüler Dorfleben herzlich einladen. Die Meisterschaft wird ab dem 12. Januar auf dem Schießstand im Bürgerhaus 
durchgeführt. Die Siegerehrung des Dorfmeisters erfolgt am 22. Januar 2016 im Thüler Bürgerhaus. 

 

Den Ablauf des Schießens kann den Regularien entnommen werden. Der Anmeldeschluss ist der 3. Januar 2015. Danach 

erfolgt die Vergabe der Startzeiten. 

 

Der Erlös dieser Meisterschaft wird wieder einem gemeinnützigen Zweck in Thüle zur Verfügung 

gestellt. 
 

Anmeldungen werden von Andreas Nordhoff (Tel.: 05258/9384494) und Martin Greitemeyer (Tel.: 05258/3204) 

entgegengenommen. Bitte bei der Anmeldung die Anzahl der Personen angeben. 

 

 

 

 

Regularien der Dorfmeisterschaft 
 

1. Startberechtigt sind alle Thüler Vereine, deren Abteilungen, alle 

Kegelclubs und Gruppierungen im Thüler Dorfleben (z.B. 

Stammtisch, Gottesdienstkreis etc.) 

 

2. Eine Mannschaft besteht aus mindestens 6 Personen. Bei 

größeren Mannschaften werden die 6 besten Ergebnisse 

gewertet. 

 

3. Jede Person darf nur für eine Mannschaft starten. 

 

4. Das Mindestalter beträgt 12 Jahre. Bis zum 18. Lebensjahr ist 

eine Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten 

vorzulegen. 

 

5. Von jeder Mannschaft wird nur der beste aktive Schütze 

gewertet. 

 

6. Aktive Schützen sind:  

 Alle Mitglieder der Hobbyschießgruppen  

 Alle Mitglieder der Schießgruppe der Kameradschaft 

ehemaliger Soldaten 

 Alle Mitglieder der Schießsportabteilung St. Laurentius 

 Alle Mitglieder auswärtiger Schießsportvereine  

 

Für alle diese Mitglieder gilt, dass sie an einem Trainingstag 

teilgenommen haben, oder einen Wettkampf geschossen haben. 

 

7. Ein Wertungsdurchgang besteht aus 10 Wertungsschüssen, sowie 

einer beliebigen Anzahl von Probeschüssen. Für Probe- und 

Wertungsschüsse stehen insgesamt 15 Minuten zur Verfügung. 

 

8. Geschossen wird mit einem Standard-Vereinsgewehr ohne 

optische Hilfsmittel. 

 

9. Hilfsmittel wie Schießhandschuhe, Schießjacken, Schießschuhe, 

etc. sind nicht gestattet. 

 

10. Geschossen wird in der Anschlagart „Aufgelegt“. D.h. das Gewehr 

wird mit dem Vorderschaft auf einer waagerechten Stange 

aufgelegt. 

 

11. Die Startgebühr beträgt 2 Euro pro Schütze. 

 

12. Die beste Mannschaft erhält den Dorfmeisterpokal mit der 

dazugehörigen Urkunde. Dieser Pokal wird als Wanderpokal 

übergeben und ist vor einer erneuten Durchführung dieser 

Meisterschaft an den Ausrichter zurückzugeben. 

 

 


